
SoliMed: Ein Stadtteilgesundheitszentrum für Köln

Was ist ein Stadtteilgesundheitszentrum?
In unserer heutigen Gesellschaft wird uns vermittelt, 
dass jede Person selbst für ihre Gesundheit 
verantwortlich ist. Dabei wird vergessen, dass es  
nicht nur darauf ankommt, ob wir Sport treiben, 
rauchen oder oder was wir für Gene haben. Vor 
allem unsere Lebensverhältnisse bestimmen unsere 
Gesundheit: Wie sind deine Arbeitsbedingungen?  
Wo wohnst du? Erlebst du Rassismus oder andere 
Arten der Diskrimierung? Wer in Armut lebt, stirbt 
früher und wird häufiger krank.

Wir wollen, dass in unserem Stadtteilgesundheits-
zentrum Gesundheit auf körperlicher, psychischer und 

gesellschaftlicher Ebene betrachtet 
wird. Das bedeutet zum Beispiel, dass 
die Lebens- und Arbeitsbedingungen 
mit einbezogen werden. Viele 
Faktoren beeinflussen Gesundheit: 
Gibt es Schimmelprobleme in der 
Wohnung? Fehlen Spielplätze oder 
Grünflächen im Stadtteil? Gibt es 

Probleme mit Ämtern oder den Vorgesetzten? Ist die 
Luftverschmutzung im Stadtteil hoch? Habe ich eine 
Krankenversicherung?

Gemeinsam mit den Bewohner*innen wollen wir die 
Probleme im Stadtteil identifizieren und dadurch die 
Lebensverhältnisse verbessern.

Deswegen werden in unserem 
Stadtteilgesundheitszentrum neben medizinischen 
Fachkräften – wie Ärzt*innen, Pflegekräften und 
Psychotherapeut*innen – auch Menschen aus anderen 
Berufsgruppen arbeiten. Das sind zum Beispiel 
Sozialarbeiter*innen, Gewerkschafter*innen und 
Jurist*innen. 

In unserem Stadtteilgesundheitszentrum sollen alle 
Menschen Zugang zu Gesundheitsversorgung erhalten. 
Dies ist unabhängig von ihrem Versicherungs- oder 
Aufenthaltsstatus.



Wir stellen uns dem profitorientierten Gesundheits-
system entgegen. Wir treten für eine gemeinnützige 
Gesundheitsversorgung ein. Der Mensch und seine 
Bedürfnisse stehen im Vordergrund.

Darüber hinaus soll das Stadtteilgesundheitszentrum 
ein Ort der Vernetzung sein und ein Treffpunkt für 
Menschen, Gruppen und Initiativen im Stadtteil.  
Alleine sind wir oft machtlos. Wenn wir uns 
zusammentun, können wir viel verändern.

Wer sind wir?
Wir sind SoliMed. SoliMed steht für „Solidarische 
Medizin“. Unsere Gruppe arbeitet seit mehreren  
Jahren daran, ein Stadtteilgesundheitszentrum  
in Köln aufzubauen.

Bei uns sind Menschen 
aktiv, die sich beruflich, 
persönlich und politisch 
mit den Themen 
Gesundheit und 
Gesundheitsversorgung 

beschäftigen. Wir sind Expert*innen für zum Beispiel 
Stadtteilarbeit, Pflege, Psychologie, Naturheilkunde, 
Medizin und Patient*innenvertretung. Wir sind alle 
täglich mit den Ungleichheiten und Ungerechtigkeiten 
der aktuellen Gesundheitsversorgung konfrontiert. 
Wir wollen die grundlegenden Ursachen von 
Erkrankungen ebenso wie ihre gesundheitlichen Folgen 
bekämpfen. Menschen nur kurzzeitig wieder fit für die 
Arbeitsroutine zu machen, finden wir nicht sinnvoll.

Wo ist das Stadtteilgesundheitszentrum?
Zur Zeit gibt es das Stadtteilgesundheitszentrum noch 
nicht. Auf dem Weg zur Eröffnung haben wir schon 
viele Schritte geschafft und einige liegen noch vor uns. 
Mehr über den aktuellen Stand erfahrt ihr auf unserer 
Webseite oder über unsere Social Media-Kanäle.

Kontakt und mehr Informationen
info@solimed-koeln.de

www.solimed-koeln.de

@SoliMedKoeln

 
www.facebook.de/solimedkoeln


